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NIEDERSCHRIFT 
 

 

über die 
Sitzung des Gemeinderates Weitramsdorf 

 
am Montag, 24.04.2023 um 18:00 Uhr 

im Schulungsraum des Feuerwehrhauses Weitramsdorf, Badstr. 1 
 
 

Anwesend: 

1. Bürgermeister 

Herr Christian Brettschneider  

2. Bürgermeister 

Herr Henning Kupfer  

3. Bürgermeister 

Herr Dominic Juck anwesend ab 18:15 Uhr 

Mitglieder Gemeinderat 

Herr René Bunk  

Frau Pia Dohles  

Frau Anita Dorn  

Herr Daniel Dressel  

Herr Tobias Ehrsam anwesend ab 18:15 Uhr 

Herr Martin Gahn  

Herr Thorsten Helmprobst  

Herr Uwe Knorr  

Herr Christian Koch  

Herr Max Kräußlich  

Herr Ulrich Kräußlich  

Frau Katrin Schimpl  

Herr Harri Schleifenheimer  

Herr Ingo Treubert  

Herr Günter Tschech  

Herr Thomas Zapf  

Verwaltung 

Herr Heiko Geuß  

Schriftführer 

Herr Christian Reuß  

 
 

Nicht Anwesend: 

Mitglieder Gemeinderat 

Herr Klaus Dorscht fehlt entschuldigt 

Herr Michael Rädlein fehlt entschuldigt 

 
 

 
 

.................................. 
Vorsitzender 

 
 

.................................. 
Schriftführer 
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T A G E S O R D N U N G  
 

Öffentlicher Teil 

 1.1   Eröffnung der Sitzung 
  
 1.2   Feststellung der ordnungsgemäßen Ladung 
  
 1.3   Feststellung der Beschlussfähigkeit 
  
 1.4   Genehmigung des Protokolls der öffentlichen Sitzung vom 03.04.2023 
  
 2   Ergebnis der hydraulischen Kanalnetzberechnung 
  
 3   Genehmigung von über- und außerplanmäßigen Ausgaben im Haushaltsjahr 2022 
  
 4   Sachstandsbericht zu öffentlichen Anfragen aus dem Gemeinderat 
  
 5   Mitteilungen und Anfragen 
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Öffentlicher Teil 

 
TOP 1.1  Eröffnung der Sitzung  

 
Der Vorsitzende eröffnet die öffentliche Sitzung des Gemeinderates um 19:30 Uhr. 
 
 
TOP 1.2  Feststellung der ordnungsgemäßen Ladung  

 
Der Vorsitzende stellt die ordnungsgemäße Ladung zur Sitzung fest. 
 
 
TOP 1.3  Feststellung der Beschlussfähigkeit  

 
Der Vorsitzende stellt die Beschlussfähigkeit des Gremiums fest.  
 
 
TOP 1.4  Genehmigung des Protokolls der öffentlichen Sitzung vom 03.04.2023  

 
GR Treubert meldet sich zu Wort und stellt fest, dass die Niederschrift erst heute Vormittag in 
das System eingestellt wurde. Er hat es aufgrund des knappen Zeitfensters bis zur Sitzung 
nicht geschafft, die Niederschrift zu lesen. Mehrere Gemeinderatsmitglieder schließen sich den 
Ausführungen von GR Treubert an. Es wird vereinbart, dass die Niederschrift in der nächsten 
Gemeinderatssitzung genehmigt wird. Weiterhin wird darum gebeten. In Zukunft auch 
Stellungnahmen von Behörden einzustellen, wenn sie vorliegen. 
 
 
TOP 2  Ergebnis der hydraulischen Kanalnetzberechnung  

 
Der Vorsitzende begrüßt zu diesem Tagesordnungspunkt Herrn Brückner vom Ingenieurbüro 
Gaul und erteilt ihm das Wort. Herr Brückner erläutert die Ergebnisse der durchgeführten 
Berechnungen anhand der nachfolgend abgedruckten Präsentation: 
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GR M. Kräußlich meldet sich zu Wort und stellt fest, dass man sich in Zukunft bei jedem 
Baugebiet, das erschlossen werden soll, umfassende Gedanken über die Entwässerung 
machen muss. Beispielsweise könne man nur noch im Trennsystem entwässern und das 
anfallende Regenwasser müsse im oder nahe dem betreffenden Baugebiet gesammelt und 
versickert werden. Herr Brückner ergänzt, dass nicht nur die Kanäle selbst, sondern auch 
verschiedene Bauwerke durch noch mehr Mischwasser überlastet werden würden. 
 
GR Tschech schlägt vor, ein Förderprogramm für die Errichtung von Zisternen aufzulegen. 
Wenn im gesamten Altbestand Zisternen errichtet werden, würde die gesamte Kanalisation 
entlastet werden. Herr Brückner hält diesen Vorschlag für sinnvoll. 
 
 
TOP 3  Genehmigung von über- und außerplanmäßigen Ausgaben im Haushaltsjahr 

2022  

 
Der Vorsitzende informiert, dass während der Erarbeitung des Jahresabschlusses für das Jahr 
2022 einige überplanmäßige Ausgaben festgestellt wurden, die vom Gemeinderat zu 
genehmigen sind. Es handelt sich dabei um folgende Punkte: 
 

 0.0609.6322 (EDV-Kosten an Dritte) 
 
Bei dieser Haushaltsstelle betrug der Haushaltsansatz 80.000,00 €. Dieser wurde um 
17.688,10 € überschritten. Die Überschreitung resultiert zum größten Teil aus 
zusätzlichen Anschaffungen, die nicht eingeplant waren. Insbesondere wurden im 
Bereich Geoinformationssystem zusätzliche Programmoptionen im Wert von ca. 
11.000,00 € gekauft. 

 

 0.0689.6799 (Rathaus; Innere Verrechnungen Bauhofleistungen) 
 
Der Haushaltsansatz betrug 10.000,00 €. Dieser Ansatz wurde um 31.867,75 € 
überschritten. Im Rahmen der Prüfung der Überschreitungen wurde festgestellt, dass es 
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hier einen Fehler gegeben hat. Es wurden verschiedene Mittel doppelt umgebucht. Die 
tatsächliche Überschreitung des Planansatzes beträgt 13.734,25 € und resultiert unter 
anderem aus dem vom Bauhof errichteten Treppenaufgang zum oberen Parkplatz.  

 

 0.1300.5000 (Brandschutz; Gebäude und Grundstücksunterhalt) 
 
Der Ansatz betrug bei dieser Haushaltsstelle 20.000,00 €. Er wurde um 12.958,60 €  
überschritten. Die Überschreitung resultiert hauptsächlich aus den am Feuerwehrhaus in 
Neundorf umfassend durchgeführten Sanierungsarbeiten. Diese waren in diesem 
Umfang nicht geplant gewesen. 
 

 0.2901.6390 (Schülerbeförderungskosten) 
 
Der Haushaltsansatz betrug bei dieser Haushaltsstelle 200.000,00 €. Er wurde um 
12.926,44 € überschritten. Die höheren Kosten entstanden aufgrund der enormen 
Energiepreissteigerungen, die teilweise vom Busunternehmen an die Gemeinde 
weitergegeben wurden.  
 

 0.4640.7008 (Betriebskostenförderung BayKiBiG auswärtige Einrichtungen) 
 
Der Haushaltsansatz betrug bei dieser Haushaltsstelle 385.000,00 € und wurde um 
21.661,45 € überschritten. Aufgrund der Vielzahl der Kinder, die außerhalb der 
Gemeinde in Kindertagesstätten betreut werden und der komplizierten Förderstruktur, 
hat es bei dieser Haushaltsstelle einen zu geringen Haushaltsansatz gegeben. 
Insgesamt beträgt die Überschreitung ca. 6 %. Der Ansatz der zugehörige 
Einnahmehaushaltsstelle (Zuschüsse des Freistaates Bayern) wurde folglich ebenfalls 
überschritten. 
 

 0.4641.7008 (Betriebskostenförderung BayKiBiG Kindergarten Weitramsdorf) 
 
Der Haushaltsansatz betrug bei dieser Haushaltsstelle 920.000,00 € und wurde um 
63.058,44 € überschritten. Aufgrund der Vielzahl der Kinder, die in der Einrichtung Villa 
Kunterbunt betreut werden und der komplizierten Förderstruktur, hat es bei dieser 
Haushaltsstelle einen zu geringen Haushaltsansatz gegeben. Insgesamt beträgt die 
Überschreitung ca. 7 %. Der Ansatz der zugehörige Einnahmehaushaltsstelle 
(Zuschüsse des Freistaates Bayern) wurde folglich ebenfalls überschritten. 
 

 0.4642.7008 (Betriebskostenförderung BayKiBiG Kindergarten Weidach) 
 
Der Haushaltsansatz betrug bei dieser Haushaltsstelle 460.000,00 € und wurde um 
34.285,97 € überschritten. Aufgrund der Vielzahl der Kinder, die in der Einrichtung 
Kleine Strolche betreut werden und der komplizierten Förderstruktur, hat es bei dieser 
Haushaltsstelle einen zu geringen Haushaltsansatz gegeben. Insgesamt beträgt die 
Überschreitung ca. 7,5 %. Der Ansatz der zugehörige Einnahmehaushaltsstelle 
(Zuschüsse des Freistaates Bayern) wurde folglich ebenfalls überschritten. 
 

 0.6499.5510 (Bauhof, Fahrzeugunterhalt) 
 
Der Haushaltsansatz betrug bei dieser Haushaltsstelle 15.000,00 €. Er wurde um 
27.419,62 € überschritten. Die Überschreitung resultiert aus einigen, sehr teuren und 
nicht vorhergesehenen Schäden im Bereich der Nutzfahrzeuge. Am Lindner musste die 
hintere Achse (Achsschenkel, Planetensatz, Achsmanschetten, Achswellen …) komplett 
überholt werden. Diese Reparatur kostete ca. 10.000,00 €. Am HAKO Citymaster gab es 
einen Schaden am Mähwerk-Saugmund. Auch die Reparatur dieses Schadens 
verursachte Kosten in Höhe von ca. 10.000,00 €. Am Fendt Schlepper war eine 
Getriebereparatur nötig. Hierfür sind ca. 7.500,00 € an Kosten angefallen.  
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 0.7000.5151 (Abwasserbeseitigung; Unterhalt Entwässerungsanlagen) 
 
Der Ansatz bei dieser Haushaltsstelle betrug 125.000,00 €. Er wurde um 59.593,48 € 
überzogen. Diese überplanmäßigen Ausgaben wurden durch umfangreiche 
Schachtdeckelsanierungen verursacht. Da die Maßnahmen nötig waren und auch ein 
Unternehmen zur Verfügung stand, hat man sich zur Durchführung entschieden.  
 

 0.7000.6550 (Abwasserbeseitigung, Sachverständigenkosten) 
 
Der Haushaltsansatz betrug bei dieser Haushaltsstelle 35.000,00 € er wurde um 
17.828,55 € überschritten. Die anfallenden Kosten wurden im Rahmen der 
Haushaltsplanung unterschätzt. 

 

 0.8559.6369 (Gemeindewald, Sonstige Dienstleistungen durch Dritte) 
 
Der Haushaltsansatz betrug bei dieser Haushaltsstelle 50.000,00 €. Er wurde um 
32.041,85 € überschritten. Aufgrund der derzeit sehr dynamischen Situation im Wald ist 
es sehr schwierig, die Einschlagskosten zu planen. Auf Grund von hohem 
Käferholzanfall wurden die Holzerntekosten überschritten. Auch die 
Einnahmehaushaltsstelle für den Holzverkauf weist in der folge überplanmäßige 
Mehreinnahmen aus.  
 

 1.6150.9880 (Städtebauliche Sanierungs- und Entwicklungsmaßnahmen; 
Investitionszuschüsse an übrige Bereiche) 
 
Der Haushaltsansatz betrug für diese Haushaltsstelle 40.000,00 €. Dieser wurde um 
11.000,00 € überschritten. Es wurden mehr Förderanträge von Bauherren gestellt als 
zum Zeitpunkt der Haushaltsplanung angenommen. 
 

 1.6363.9500 (Neubau Brücke Altenhof) 
 
Der Haushaltsansatz betrug bei dieser Haushaltsstelle 120.000,00 €. Dieser Ansatz 
wurde um 89.915,39 € überschritten. Die veranschlagten Mittel haben für die 
Fertigstellung des Projektes nicht ausgereicht.  

 
Der Haupt- und Finanzausschuss empfiehlt dem Gemeinderat durch Beschluss die 
Genehmigung der oben aufgeführten überplanmäßigen Ausgaben. Die Verwaltung schließt sich 
dieser Empfehlung an. 
 
 
Beschluss: 
 
Der Gemeinderat der Gemeinde Weitramsdorf genehmigt die oben dargestellten über- und 
außerplanmäßigen Ausgaben aus dem Jahr 2022. 
 
 Ja 19  Nein 0  Anwesend 19  Pers. beteiligt 0   
 
 
TOP 4  Sachstandsbericht zu öffentlichen Anfragen aus dem Gemeinderat  

 
entfällt 
 
 
TOP 5  Mitteilungen und Anfragen  

 
GR Knorr meldet sich zu Wort und bedankt sich beim Vorsitzenden für die Verbesserung des 
Schulweges im Bereich der Stützmauer im „Vorderen Mühlberg“. 
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GR Schleifenheimer fragt nach, wie der Sachstand bezüglich der Straßenbeleuchtung im 
Gemeindegebiet ist. Der Vorsitzende antwortet, dass die Straßenbeleuchtung von 23:00 Uhr bis 
05:00 Uhr brennt. Eine Änderung dieser Beleuchtungszeiten ist derzeit auch nicht geplant. GRin 
Dorn findet, dass sich diese Schaltzeiten gut bewährt haben und beibehalten werden sollten.  
 
 
 
  
 
 
 
 
Die öffentliche Sitzung wird um 20:15 Uhr geschlossen. 
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